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1.  Ausgangslage  

Als Teil der e.coBizz ï Kampagne für Unternehmen hat die Klimaschutzagentur Region 

Hannover gemeinsam mit der Wirtschaftsfºrderung Region Hannover das Projekt ĂKlimaresi-

lienz im Gewerbequartierñ initiiert. Im Rahmen von Workshops sollten konkrete Maßnahmen 

für die Transformation von Gewerbe-Bestandsquartieren in Richtung Klimaneutralität erarbei-

tet werden. Hierbei standen insbesondere sektorenübergreifende Maßnahmen, die Kommu-

ne und Unternehmen nur in Kooperation angehen können, im Fokus. 

  

 Abbildung 1: Quartier Lehrte Ost Abbildung 2: Luftbild Lehrte Ost 

Die Stadt Lehrte hat sich mit dem Gewerbequartier Lehrte Ost als Pilot-Kommune beworben 

und den Zuschlag zur Durchführung der ersten Workshop-Reihe erhalten. Dies war insbe-

sondere darauf zurückzuführen, dass die Bewerbung der Stadt Lehrte durch eine breite Un-

terstützung ortsansässiger Unternehmen mitgetragen wurde. Insgesamt hatten 16 Unter-

nehmen die Initiative der Stadt Lehrte durch eine Interessensbekundung unterstützt. 

Das Gewerbequartier Lehrte Ost be-

steht aus den Gewerbegebieten Lehrte 

Ost 1 (Mielestraße / Industriestraße) und 

Lehrte Ost 2 (Everner Straße / Auf den 

Pohläckern). Die Gewerbegebiete werden 

durch das Schienennetz der Deutschen 

Bahn voneinander getrennt. Das Quartier 

hat eine Gesamtgröße von ca. 121 ha 

und befindet sich am Ostrand der Kern-

stadt Lehrte. Es besteht ein direkter An-

schluss an die Bundesautobahn A2 ohne 

Durchfahrung von Wohngebieten (An-

schlussstelle Lehrte Ost). Über die A2 

sind zudem die Bundesautobahn A7 (ca. 

8 km) sowie die Bundesstraßen B443 (ca. 

3 km) und B65 (ca. 12 km) erreichbar. 

Der MegaHub ist ca. 6 km entfernt. Das 

Gewerbegebiet Lehrte Ost 1 ist über die 

Buslinien 964 (Stadtverkehr Lehrte), 949 

(Hämelerwald ï Lehrte) und 962 (Burg-

dorf ï Sehnde) an den ÖPNV angebun-

den. Das Gewerbegebiet Lehrte Ost 2 ist 

lediglich durch die Buslinie 964 an den 

öffentlichen Nahverkehr angeschlossen. 

Lehrte Ost 2 
(ca. 43 ha) 

Lehrte Ost 1 
(ca. 78 ha) 
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Das definierte Gewerbequartier Lehrte Ost wird im Flächennutzungsplan durchweg als ge-

werbliche Baufläche dargestellt. Lediglich ein untergeordneter Bereich entlang der Tauben-

straße ist als Mischgebiet festgesetzt und weist insbesondere Wohnbebauung auf. Es liegen 

überwiegend Bebauungspläne vor, die Gewerbegebiete sowie Industriegebiete festsetzen. 

Die Eigentumsverhältnisse im Quartier sind sehr divers. Es gibt Eigentümerinnen, die auf  

Grund ihrer Flächendominanz eine besondere Rolle einnehmen. Zudem gibt es eine Vielzahl 

kleinerer Eigentümerinnen. Die Stadt Lehrte tritt im Wesentlichen als Eigentümerin der Ver-

kehrsflächen mit angrenzenden Randbereichen auf. 

2.  Workshop -Reihe 

Im Rahmen der Workshop-Reihe ĂKlimaresilienz im Gewerbequartier Lehrte Ostñ wurden 

Ideen und Projektansätze erarbeitet, mit denen bestehenden Gewerbegebieten die Trans-

formation hin zu Klimaneutralität und Klimaresilienz gelingen kann. Hierbei wurde eine enge 

Abstimmung zwischen den ortsansässigen Unternehmen, der Stadt Lehrte, der Wirtschafts-

förderung Region Hannover und der Klimaschutzagentur Region Hannover  gGmbH sowie 

Kammern und Verbänden angestrebt. Auch die Stadtwerke Lehrte GmbH und die Energie-

genossenschaft Lehrte-Sehnde eG wurden in den Prozess eingebunden. Die Workshop-

Termine entsprachen einem dreistufigen Erarbeitungsprozess: 

1. Termin ĂEntwicklungñ 

2. Termin ĂAusarbeitungñ 

3. Termin ĂBewertungñ 

Dabei orientierten sich die jeweils vierstündigen Workshops an dem folgenden Aufbau: 

a) Praxisphase: Vorträge von Unternehmen aus dem Quartier 

b) Arbeitsphase: Erarbeitung von Maßnahmen in mehreren Gruppen 

c) Netzwerkphase: Zeit für den Austausch der Teilnehmenden 

Workshop ăIdeenentwicklungò 

Am Dienstag, den 11. Oktober 2022 (13:00 bis 17:00 Uhr) fand der erste Workshop zur 

ĂIdeenentwicklungñ im Kunstwerk Lehrte (Gaußstraße) statt. Es waren 30 Personen anwe-

send. Der Workshop begann mit zwei Input-Vorträgen zum Thema ĂAußenstelle Naturñ. Der 

Verein Umweltzentrum Hannover e.V. informierte über das Projekt zur naturnahen Gestal-

tung von Betriebsgeländen, das u.a. durch die Region Hannover finanziert wird. Die Actega 

Terra GmbH, ansässig im Gewerbegebiet Lehrte Ost 1, hat das Programm ĂAuÇenstelle Na-
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turñ im Jahre 2022 in Anspruch genommen und berichtete im Anschluss über die betriebli-

chen Perspektiven. In der Folge wurden die Teilnehmenden in drei Arbeitsgruppen aufgeteilt. 

Jede Gruppe befasste sich mit der Frage: ĂWelche betrieblichen Maßnahmen zur Verbesse-

rung der Klimaresilienz eignen sich aus Ihrer Sicht für das Gewerbequartier Lehrte-Ost?ñ 

  

 Abbildung 3: Workshop ĂIdeenentwicklungñ Abbildung 4: Workshop ĂIdeenentwicklungñ 

  

 Abbildung 5: Workshop ĂIdeenentwicklungñ Abbildung 6: Workshop ĂIdeenentwicklungñ 

In einer weiteren Arbeitsphase wurden die genannten Ideen priorisiert und durch Punkte auf 

den Moderationskarten gekennzeichnet. Rein betriebliche MaÇnahmen wurden mit einem ĂBñ 

gekennzeichnet. Mit dem Buchstaben ĂSñ wurden Schnittstellenmaßnahmen gekennzeich-

net, die nur in Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnern umsetzbar sind. Als Zusammen-

fassung haben alle Gruppen die priorisierten Maßnahmen im Plenum vorgestellt. 

Workshop ăAusarbeitungò 

Am Dienstag, den 8. November 2022 (13:00 bis 17:00 Uhr) fand der zweite Workshop zur 

ĂAusarbeitungñ bei der Grund Omnibusbetrieb GmbH & Co. KG (Everner StraÇe) statt. Es 

waren 25 Personen anwesend. Zu Beginn stellte das gastgebende Unternehmen Grund 

Omnibusbetrieb ihre Aktivitäten zur Erzeugung und Nutzung regenerativer Energien vor. Er-
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gänzt wurde der Vortrag durch einen Beitrag der Energiegenossenschaft Lehrte-Sehnde eG 

zu aktuellen Planungen hinsichtlich der Realisierung von Photovoltaik-Anlagen auf Fremddä-

chern. Zudem wurde seitens der Stadt Lehrte ein Überblick zur kommunalen Wärmeplanung 

gegeben. Aus den Ergebnissen des ersten Workshops wurden Maßnahmensteckbriefe in 

folgenden Handlungsfeldern entworfen: 

- Energie 

- Mobilität 

- Klimaanpassung 

- Querschnittsthemen 

  

 Abbildung 7: Workshop ĂAusarbeitungñ Abbildung 8: Workshop ĂAusarbeitungñ 

Im Anschluss wurde in drei Gruppen folgender Arbeitsauftrag bearbeitet: Maßnahmenvor-

schläge prüfen, bearbeiten und konkretisieren. Nach einer Pause konnte jede Gruppe zu 

einem neuen Themenschwerpunkt wechseln. Hierbei wurde die Arbeit der vorigen Gruppe 

aufgegriffen und weiterentwickelt. Zum Schluss wurden die Ergebnisse der Gruppenarbeit im 

Plenum präsentiert. 

Workshop ăBewertungò 

Am Dienstag, den 6. Dezember 2022 (13:00 bis 17:00 Uhr) fand der dritte Workshop zur 

ĂBewertungñ bei der Schäfer´s Produktionsgesellschaft mbH (Mielestraße) statt. Es waren 26 

Personen anwesend. Zu Beginn des Workshops wurden die kostenfreien Angebote der Kli-

maschutzagentur Region Hannover gGmbH im Rahmen der e.coBizz ï Kampagne für Un-

ternehmen vorgestellt. Im Anschluss stellte das gastgebende Unternehmen Schäfer´s die 

aktuellen Herausforderungen, die insbesondere aus dem Ukrainekrieg resultieren, dar. Die 

Maßnahmensteckbriefe aus den vorigen Workshops wurden in der Folge weiter konkretisiert 

und bewertet. Hierzu priorisierten die Teilnehmenden mit jeweils drei blauen Klebepunkten, 

welche Maßnahmen aus ihrer Sicht für das Gewerbequartier unbedingt weiterverfolgt werden 
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sollten. Im Anschluss wurden die Maßnahmen in zwei Gruppen weiter bearbeitet. Zum einen 

hinsichtlich der Verbesserung von Inhalten und Titeln. Zum anderen sollte die Realisierbar-

keit, der Effizienzgrad der Maßnahmen und der Zeithorizont bewertet werden. Eine weitere 

Priorisierung mit roten Punkten erfolgte gemeinsam im Anschluss. Zum Schluss wurde den 

teilnehmenden Unternehmen das Angebot einer Datenabfrage innerhalb des Quartiers vor-

gestellt, um erste Kenndaten zu erheben und auszuwerten. 

  

 Abbildung 9: Workshop ĂBewertungñ Abbildung 10: Workshop ĂBewertungñ 

  

 Abbildung 11: Workshop ĂBewertungñ Abbildung 12: Workshop ĂBewertungñ 

  

 Abbildung 13: Workshop ĂBewertungñ Abbildung 14: Workshop ĂBewertungñ 

  


























































